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Jugendhilfeausschuss 
 
 
 
 
 
 
Änderungsantrag des UA JHP zur Beschlussfassung der DS0113/13 Förderung von 
Einrichtungen und deren Maßnahmen sowie Projekten gemäß §§ 11 - 16 (2) 1. SGB VIII 
für das Haushaltsjahr 2013 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1.) Der Jugendhilfeausschuss beschließt für die Einrichtung „Kinderhaus“ des Trägers 
Stiftung Evangelische Jugendhilfe St. Johannis die maximale Zuwendung von 
116.831,63 EUR auf 120.523,08 EUR in der DS0113/13 zu erhöhen.  

 
2.) Der Jugendhilfeausschuss beschließt für die Einrichtung „Gröninger Bad“ des 

Trägers Aktion Musik e. V. vorbehaltlich einer anderweitigen 
Kostenübernahme/Reduzierung der Kosten die maximale Zuwendung von 
118.495,36 EUR auf 123.481,36 EUR in der DS0113/13 zu erhöhen.  

 
 
 
 
Begründung 
 
zu 1.) Die Verwaltung des Jugendamtes stellte erst nach Fertigstellung der Drucksache und 
Mitzeichnung der zu Beteiligenden einen Fehler bei der rechnerischen Ermittlung der 
maximalen Zuwendung der betreffenden Einrichtung fest. So wurde anstelle der beantragten 
Höhe der Anteilsfinanzierung von 90 % lediglich eine Prozentuale nur 87,24 % 
berücksichtigt.  
 
zu 2.) Die Verwaltung des Jugendamtes wurde erst nach Fertigstellung der Drucksache und 
Mitzeichnung der zu Beteiligenden durch den Träger und den EB KGm darüber in Kenntnis 
gesetzt, dass sich die voraussichtlich benötigte Zuwendung zum Jahresende um weitere ca. 
5.000 EUR erhöht. Bisher bereits zusätzlich eingeplante Mittel wären laut Angaben des 
Trägers nicht ausreichend.  
 
Gemäß Rahmenvertrag zwischen der LH Magdeburg und der SWM GmbH sowie gemäß 
EEWärmegesetz war hier der vertragsgemäße Zustand durch die Neuerrichtung einer 
zeitgemäßen Heizungstechnik herzustellen. Der Nutzer Aktion Musik e. V. (Gröninger Bad) 
wird damit „nunmehr auf die gleiche Stufe wie alle Nutzer der Verwaltung der LH 
Magdeburg“ gestellt, folglich wurde die Wärmeversorgung den „marktüblichen Preisen“ 
angepasst. 
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Hier wird die Verwaltung beauftragt zu prüfen, inwieweit diese Kosten der Wärmeversorgung 
gesenkt werden können. Es ist für die Mitglieder des Unterausschusses Jugendhilfeplanung 
nicht nachvollziehbar, warum der Einbau einer energieeffizienteren Heizungsanlage im 
Gröninger Bad zu einem derartigen Kostenaufwuchs führen kann. 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 
Ebenso ist auf der Seite 4 der DS unter den finanziellen Auswirkungen in der Kostenstelle 
51510200 im Sachkonto 53181000 der Aufwand von 2.120.900 EUR auf 2.129.600 zu 
erhöhen. Der Bedarf in der Kostenstelle 51510200 im Sachkonto 53181000 erhöht sich 
entsprechend von 16.000 EUR auf 24.700 EUR.  
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